
 

 

 

 

PROTOKOLL ZUR FACHSCHAFTSSITZUNG AM 

03.06.2019 

 

Anwesende und Gäste: Fabian, Esther, Vera, Thomas Bil., Nina, Thomas Bis., Robin, Ernst, 

Indrė, Simon F., Lenka, Lena, Florian, Nils, Hannah, Pit, Daniel (Gast), Patrick (Gast), René 

(Gast) 

Protokoll: Simon F. 

Beginn: 19.03 Uhr  Ende: 20.01 Uhr 

 

TOP 0 

• Bestimmung der Redeleitung 

o Thomas Bil. 

• FS-Dienst 

o 05.06.2019: Thomas Bis., Ernst  

o 17.06.2019: Thomas Bil., Indre 

• Kommentare und Stänkereien 

o Indre: Coca-Cola ist doof, mit Belegen. Wollen wir nicht mal was anderes 

probieren?  

▪ Thomas Bis. hat Vorschläge gesammelt. 

▪ Mit Arndt besprechen. 

o Thomas Bis.: Ein Bierpong-Verein hat uns eingeladen, zum halben Preis mit 

ihnen regelmäßig zu spielen. 

▪ Es gibt Interessenten. 

o Thomas Bis.: Probleme mit BTC-Praktikum. Leute haben wiederholt und das 

Skript des letzten Jahres benutzt, da waren einige Aufgaben anders. Haben 

wegen Plagiatsverdachtes den Versuch widerholen müssen. 

▪ Thomas Bil.: Gab es schon in ähnlicher Form im Lehramt. 

▪ Nina: Erst das Protokoll prüfen, bevor wir agieren. 

▪ Thomas Bil. kümmert sich, wenn es nötig wird. Hat schon Erfahrung in 

solchen Angelegenheiten. 

• Berichte 

o Fachkommission 

▪ Pit ist nicht da, Nina berichtet. 

 



o Qualitätsverbesserungskommission 

▪ Fabian berichtet. 

o BuFaTa 

▪ Daniel berichtet. 

▪ IG Farben-Reader: Neuauflage verzögert sich, da Koordination 

schwierig ist, Leute treffen sich außerhalb noch mal. 

▪ Gewerkschaften: Info-Flyer für IGBCE, VAA und CGBCE ist fertig. 

Nächstes mal eine Warnung vor gelben Gewerkschaften zusammen mit 

anderen BuFaTaen. 

▪ Bologna/Anrechnung: Der Übergang B. Sc. Chemie zu M. Sc. Chemie 

darf eigentlich keine Auflagen haben, wenn beide Studiengänge 

akkreditiert sind. Brief an Kultusminister wurde aufgesetzt. 

▪ Elsevier: Wird immer teurer, zwielichtige Geschäftspraxis, immer mehr 

boykottieren. Umfragen an Unis und eine Anfrage ans Europaparlament 

werden verschickt. 

▪ Predatory Journals: Publizieren alles, wenn der Preis stimmt, 

problematisch beispielsweise wegen Pseudowissenschaft und 

Meinungsmache. Infobroschüre wurde aufgesetzt, Design wird noch 

gemacht. 

▪ Nachhaltigkeit: Verantwortungsvoller Umgang mit Chemikalien in 

Praktika (und Abfallbeseitigung), außerdem mehr Veranstaltungen mit 

Nachhaltigkeit als Fokus sind gewünscht, Mail an Fachschaften mit 

Umfrage wurde aufgesetzt. 

▪ Klimastatements: Es nehmen kaum (angehende) Wissenschaftler an 

politischen Debatten teil, also sind sie selten faktisch solide. Ein 

Positionsschreiben wurde verabschiedet. 

▪ VG Wort: Alternatives Abrechnungsmodell (jedes Zitat einzeln melden) 

wurde zurückgenommen, momentan eine Übergangslösung bis 2023, die 

2022 evaluiert werden soll, davor noch mal alles genau überprüfen. 

Vorerst ein Post für die BuFaTa-Seite. 

▪ Gute wissenschaftlicher Praxis: Bei Publikationen geht Quantität vor 

Qualität, das ist nicht gut. Mail an Fachbereichsleitungen wurde 

geschrieben. 

▪ Erfahrungsbericht der Erstis von Daniel für die HarnStoff? 

• Kann man machen. 

▪ Nächste BuFaTa: 31.10 bis 03.11.19 in Münster. 

• Da kommt man mit Semesterticket hin, also gut auch für größere 

Gruppen. 

  



• Post und Protokolle 

o Viele Plakate, zwei Rechnungen. Außerdem ein Brief vom IOC für das 

Geschäftszimmer. 

o Protokoll vom 27. 5. Einstimmig mit Änderungen beschlossen. 

o Protokoll vom 13. 5. wird schnellstmöglich aktualisiert. 

• Finanzen 

o Keine. 

• To-Do und Aufgaben 

o Grill putzen: Demnächst soll der AK das festlegen. 

o Tut-Kisten: Den Großteil hat Simon T. weggeräumt. 

o Steckbriefe und Foto: Großteil ist erledigt, den Rest bitte bald nachliefern. 

• Wanderpokal 

o Keiner. 

TOP 1: Jahresgespräch mit Studiendekan 

• 18. 6. ab 15:00, Vorbesprechung am Tag davor. 

• Pit geht hin, mindestens ein weiterer wäre sinnvoll. 

o Ernst eventuell (wenn die Brennstoffzelle mitspielt). 

• Themen werden noch gesammelt, zusätzlich zu Dauerthemen. 

TOP 2: ACF 

• Als Quelle angegebenes Paper ist unvollständig, keine direkte Charakterisierung, 

Lösungsmittel- und Ligandeneffekte werden nicht untersucht. 

o Thomas Bil. hat Erfahrung, Fakten teils nicht ganz richtig. Eigentlich müssten 

die Mittelwerte genauer bestimmt werden, mehr als eine UV-Vis-Messung 

nötig. 

• Mail wurde bisher noch nicht beantwortet. 

• Prof. Oppel hatte angeboten, sich mit der Thematik auseinanderzusetzen, man möge ihr 

die Materialien schicken. 

• Eventuell Probleme bei der Messung oder Zuordnung der Daten? 

TOP 3: Institutsgespräch mit IAC 

• Vorschlag für Änderung von MMAC (verpflichtender, unbenoteter Test am Ende, 

Bonuspunkte während Veranstaltung) noch einmal reflektieren. 

• Lob für Änderungen in ACA. 

• ACF: Siehe oben. 

 

 


